
 

2. Bericht des Umweltgemeinderates 
Jänner – September 2008 

 
 

Gemäß dem NÖ Umweltschutzgesetz ist der Umweltgemeinderat zu einer halbjährlichen 
Berichtslegung an den Gemeinderat verpflichtet. 

 
Projekte: 
 
Energie für Gablitz      im Laufen 
 

Die ersten Umsetzungsschritte des Energieleitbildes erfolgen im Rahmen des Projekts „Energie für 
Gablitz“. Schwerpunkt sind Maßnahmen im Gemeindebereich sowie bewusstseinsbildende 
Aktivitäten für die privaten Haushalte im Bereich Strom und Wärme. 
 
Energiesparlampenkoffer     im Laufen 
 

In Kooperation mit der Firma Elektro Maier wurde ein Koffer für interessierte Privatpersonen 
zusammengestellt, der die gängigsten Energiesparlampen beinhaltet. So kann in Ruhe zuhause 
ausprobiert und die passenden Energiesparlampen natürlich auch bei Elektro Maier erworben 
werden. Ebenso können Strommessgeräte kostenlos ausgeborgt werden. 
 
Energiegespräche      im Laufen 
 

Alle paar Monate soll ein Energiestammtisch in Gablitz stattfinden, um Informationen zu 
Einzelthemen zu verbreiten als auch den Austausch untereinander zu unterstützen. Die Themen 
„Modern heizen“ und „Photovoltaik“ wurden im März und Mai 2008 angeboten.  
 
Gablitzer Stromsparhaushalte     startend 
 

In 20 Modellhaushalten sollen Optimierungsmaßnahmen zum Stromverbrauch inkl. 
Kleinstinvestitionen durchgeführt werden (Steckerleisten, Energiesparlampen, …). Es erfolgt eine 
Expertenberatung sowie Erfassung des Stromverbrauchs innerhalb der Laufzeit; Ziel ist eine 
Einsparung von 15%. 
 
Energiebuchhaltung und 50:50 Bonusmodell  im Laufen 
 

Die Teilnahme des Gemeindeamtes am Energiesparwettbewerb „Energy trophy“ war ein voller 
Erfolg: minus 18% Stromverbrauch bedeutet eine Einsparung von 650 Euro pro Jahr. Nun werden 
auch weitere Gemeindegebäude in die Energiebuchhaltung einbezogen; das 50:50 Bonusmodell 
motiviert; dabei werden 50% der Einsparungen dem jeweiligen Nutzer (Schule, Kindergarten, …) 
gutgeschrieben.  
 
Gablitz handelt fair      im Laufen 
 

Mit dem Projekt „Gablitz handelt fair“ soll der faire Handel als eine der effizientesten Mittel zur 
Armutsbekämpfung gestärkt werden. Kleinere Erfolge wie die Sensibilisierung der Gastronomie 
oder ein Automat für fair gehandelten Kaffee im Marienheim wurden durch die Arbeitsgruppe 
bereits erreicht.  
 
Kommunikation, Kooperationen: 
 

 Teilnahme am Tag der Sonne im Mai 2008 
 Teilnahme am 1 NÖ. Klimaaktionstag: Klimamenü für Kindergärten und Hort im Juni 
 Ein Dienstfahrrad für die Gemeindeverwaltung 
 Neue Abfalleimer in den Schulklassen 
 Ausstellung Klima verbündet in den beiden Kindergärten 
 Kindermeilenkampagne im Kindergarten II Kirchengasse im Sept. 2008 
 Beantworten von Bürgeranfragen, Öffentlichkeitsarbeit, etc. 
 

 

All diese Ergebnisse können nur durch eine gute Kooperation mit den GemeinderatskollegInnen, 
mit der Gemeindeverwaltung sowie in Einbindung engagierter BürgerInnen und 

Wirtschaftstreibender erreicht werden – dafür ein herzliches Danke! 
 

 


